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Studientag Stettin: Gesellschaft und Kirche in Pommern während des 1. Weltkrieges – 

Weihnachtsbrief – Rettung der „Grimmer Vier“ – online-Petition 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder der AG für pommersche Kirchengeschichte, 
mit dieser Rundmail erfolgt die konkrete Einladung zum Studientag am 24.1.2015 in Stettin. 
Wir bitten Sie, sich bei Interesse möglichst bald dafür anzumelden. Ebenso ist der Weih-
nachtsbrief des Vorsitzenden OKR Dr. Christoph Ehricht beigefügt. 
 
1. Studientag der Arbeitsgemeinschaft in Stettin am 24. Januar 2015 
Hiermit laden wir Sie herzlich zu einem Studientag am Sonnabend, 24. Januar 2015 nach 
Stettin zu einem Studientag mit dem Thema: 
Gesellschaft und Kirche in Pommern während des 1. Weltkrieges 
In zwei Vortragssträngen – mit Übersetzungen – wird das Thema beleuchtet und nach dem 
Mittagsimbiß findet eine Rundfahrt durch Stettin mit Besichtigung der Trinitatiskirche statt. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Greifswalder Nexö-Platz und die Rückkehr ist für 19.00 Uhr ge-
plant. 
Der Studientag mit Busfahrt und Mittagsimbiß kostet: 20,00 € für Studierende, 30,00 € für 
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft und 40,00 € für sonstige Interessierte. 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 12. Januar 2015 schriftlich oder mit E-Mail bei der Ge-
schäftsstelle an und überweisen den Teilnehmerbeitrag auf das untentstehende Konto. 
Der genaue Verlauf steht im Anhang und die Einladung ist auch als pdf beigefügt. Ich bitte 
ein Versehen bei der schriftlichen Einladung an die Mitglieder zu entschuldigen: Nun sind die 
Vorträge deutsch und polnisch angegeben. 
Die Einladung finden Sie im Anhang und unter:  
http://www.kirche-mv.de/Mitteilungen.1859.0.html 
 
2. Weihnachtsbrief des Vorsitzenden der AG für pommersche Kirchengeschichte 
Der diesjährige Weihnachtsbrief des Vorsitzenden OKR Dr. Christoph Ehricht informiert auch 
über Pläne und Entwicklungen in der Arbeitsgemeinschaft.  
Sie finden ihn als pdf unter: http://www.kirche-mv.de/Mitteilungen.1859.0.html 
 
3. Aufruf zur „Rettung der Grimmer Vier“ 
Die Kirchengemeinde Grimmen bemüht sich in Vorbereitung auf die vom 6. September bis  
4. Oktober 2015 geplante Ausstellung „Das deutsche Pfarrhaus – eine Kulturgeschichte der 
Reformation“ um die Restaurierung der vier noch erhaltenen Pastorenporträts, die allesamt 
von großer Bedeutung nicht nur für die Stadt-, sondern auch für die Landes- und Universi-
tätsgeschichte sind.  
Siehe dazu den Flyer unter: http://www.kirche-mv.de/Downloads.111.0.html 
Vielleicht gibt es für Sie die Möglichkeit der Unterstützung oder der Weiterverbreitung des 
Aufrufes. Kontaktadressen im Flyer. 
 
4. Petition gegen Schließung des Bonner Lehrstuhls für Rheinische Landesgeschichte 
Der Vorsitzende des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine, Prof. 
Dr. Manfred Treml, informierte uns über die geplante Schließung des traditionsreichen Lehr-
stuhls für Rheinische Landesgeschichte in Bonn. 
Hierzu gibt es eine online-Petition, die Sie unterstützen könnten: 
https://www.openpetition.de/petition/online/erhalt-des-lehrstuhls-fuer-rheinische-landesgeschichte-an-der-universitaet-bonn 
Manfred Treml schreibt dazu: „Ich bin sicher, dass sich damit auch zeigen lässt, dass die 
Landesgeschichte kein überflüssiges Nischenfach ist, sondern zu den Grundlagenfächern 
der deutschen und europäischen Geschichtswissenschaft zählt und überdies auch die Ga-



rantin für einen fortlebenden Föderalismus in Deutschland darstellt.“ 
 
 
Nun grüße ich Sie im Namen des Vorstandes aus der Geschäftsstelle, wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und vielleicht sehen wir uns ja beim Studientag in Stettin.  
So verbleibe ich  
Ihr 
Rainer Neumann 
 
  
Geschäftsstelle 
Arbeitsgemeinschaft für pommersche Kirchengeschichte e.V. 
Sup. i.R. Rainer Neumann 
Martin-Luther-Straße 9 
17489 Greifswald 
Tel.: 03834 854340 
 
Mail: post@arbeitsgemeinschaft-kirchengeschichte-ag.de 
http://www.pommersche-kirchengeschichte-ag.de 
 
Bankverbindung: Volksbank Raiffeisenbank eG, Greifswald 
IBAN: DE09 1506 1638 0008 1540 82 – BIC: GENODEF1ANK 
 
 
Diese E-Post erhalten Sie im Auftrag des Vorstands der Arbeitsgemeinschaft für pommer-
sche Kirchengeschichte e.V. Sollten Sie keine weitere Benachrichtigung von uns über Ver-
anstaltungen und Neuerscheinungen auf dem Gebiet der pommerschen Kirchen- und Lan-
desgeschichte wünschen, bitten wir um eine kurze Nachricht, damit wir Sie aus unserem  
E-Post-Verteiler löschen können. 
  



24.1.2015 – Studientag Arbeitsgemeinschaft für pommersche Kirchengeschichte e.V. 
in Stettin: „Gesellschaft und Kirche in Pommern während des 1. Weltkrieges“ 
 
Tagungsplan  
 
7.00 Uhr 
Abfahrt in Greifswald 
Nexöplatz 
 
10.00 Uhr   
Begrüßung  
Dr. Jan Macholak, Prof. Adam Makowski,  
Dr. Christoph Ehricht 
  
10.30 Uhr  
Dr. hab. Paweł Gut (Archiwum Państwowe w 
Szczecinie/Staatsarchiv Stettin):  
Źródła do dziejów społeczeństwa i 
kościoła pomorskiego w okresie I wojny 
światowej w zasobie Archiwum Państ-
wowego w Szczecinie  
Quellen zur Geschichte der Gesellschaft 
und Kirche in Pommern während des Ers-
ten Weltkrieges im Bestand des Staatsar-
chivs Stettin 
  
11.10 Uhr   
Dr. Imfried Garbe (Evangelisches Pfarramt 
Dersekow-Levenhagen-Görmin/Parafia E-
wangelicka Dersekow-Levenhagen-Görmin):  
Pierwsza Wojena Światowa w świetle 
kronik parafialnych 
Ein Weltkrieg auf Papier – Der Erste 
Weltkrieg im Spiegel pommerscher 
Pfarrchroniken 
  
 
11.50 Uhr   
Ksiądz prof dr hab. Grzegorz Wejman (Uni-
wersytet Szczeciński/ Stettiner Universität) 
Parafie Kościoła Katolickiego na Pomor-
zu w okresie I wojny światowej  
Katholische Pfarreien in Pommern wäh-
rend Erstes Weltkrieges 
 

Program Sesji  
 
 
 
 
 
10.00 Uhr   
Powitanie  
Dr. Jan Macholak, Prof. Adam Makowski,  
Dr. Christoph Ehricht 
 
10.30 Uhr    
Dr. hab. Agnieszka Chlebowska (Uniwer-
sytet Szczeciński/ Stettiner Universitaet):  
System wspierania rodzin niemieckich 
żołnierzy w okresie I wojny światowej na 
przykładzie Szczecina   
Unterstützungssystem für die deutschen 
Soldatenfamilien während des Ersten 
Weltkrieges am Beispiel Stettins 
 
 
 
11.10 Uhr   
Dr. hab. Maciej Szukała (Archiwum Państ-
wowe w Szczecinie/Staatsarchiv Stettin):   
Pomorskie Tworzystwo Historyczno-
Archeologiczne wobec wydarzeń I wojny 
światowej  
Die Gesellschaft für Pommersche Ge-
schichte und Altertumskunde in Bezie-
hung zu den Ereignissen des Ersten 
Weltkrieges 
 
11.50 Uhr   
Dr. Dariusz Chojecki (Uniwersytet Szcze-
ciński/ Stettiner Universität): 
Kryzys demograficzny Szczecina w dobie 
I Wojny Światowej   
Demographische Krise in Stettin während 
des Ersten Weltkrieges 
 
 

 



12.30 Uhr   
Dr. Michael Lissok, Universität Greifswald: 
Im Frieden begonnen, nach dem Krieg beendet. Der Bau der neuen Garnisonkirche in 
Stettin 1913-1919 (seit 1945 Herz Jesu Kirche). Eine architekturhistorische Betrach-
tung im zeitgeschichtlichen Kontext 
 
13.00 Uhr 13.00 Uhr 
Schluß und Resümee Podsumowanie i zakończenie  
 
13.15 Uhr 13.15 Uhr 
Imbiss Szybki obiad 
 
13.45 Uhr  
Rundreise durch Stettin für die deutschen Teilnehmer / Wyjazd delegacji niemieckiej na 
wycieczkę po Szczecinie 
 
15.30 Uhr 
Besuch der Trinitatiskirche 
 
16.00 -  ca. 19 Uhr 
Abfahrt nach Greifswald 
 
 
 
 
Ort: 
Instytut Historii, Wydział Humanistyczny Uniwersystetu Szczecińskiego 
Historisches Institut, Abteilung für Humanistik  
Universität Stettin 
ul. Krakowska 71-79 
Szczecin 
 
 
Konto: 
Volksbank Raiffeisenbank eG, Greifswald 
IBAN: DE09 1506 1638 0008 1540 82 – BIC: GENODEF1ANK 
 


